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lcon Systemhaus bringt Korrespondenz auf Trab 

Produktivität 
par excellence 
Geschäftskorrespondenz effizient erstellen ist das Anliegen 

der lcon Systemhaus GmbH. Die Lösungen des Stuttgarter 

Software-Hauses werden von gut dreiviertel aller großen Ver­

sicherungen im deutschsprachigen Raum eingesetzt. Ebenso 

bei Banken, Europas größtem Automobilclub und der Verwal­

tung. Mittlerweile ist derAnbieterauch international auf 

Erfolgskurs. Wie ein Kundenkorrespondenzsystem die Forde­

rung nach Produktivität und Compliance erfüllt, erläutert 

Geschäftsführer Uwe Seltmann. 

Herr Seltmann, jedes 
kundenorientierte 
Unternehmen nutzt 
für seine Geschäfts-
briefe diverse Text­
bausteine. Können 
Sie kurz auf die Pro­
bleme eingehen, die 
bei einer Texterstellung 
ohne konsolidierte Sys­
tembasis entstehen? 

Uwe Seltmann: Durch die mehr­
fache Erstellung und Pflege ldentl· 
scher Texte und Bausteine ln Ge­
schäftsdokumenten entstehen oft 
zahllose Kopien und Varianten der 
eigentlich immer gleichen Texte. 
Dadurch passiert es leicht, dass ver· 
altete Versionen vetwendet werden, 
was Insbesondere bei rechtlich rele· 
vanten Texten eine große Rolle 
spielt 

Die Wlederverwendungfach· 
systemübergreifend verwendbarer 
Dokumentvorlagen und Bausteine 
beschleunigt Allpassungen wesent· 
lieh, z. B. bei Änderungen am Cor· 
porate Design. 

Wie sieht die Praxis z. B. 
in Versicherungsunter­
nehmen aus, die über 
zahlreiche Außenstellen 
verfügen? 

Seltmann: Nicht selten existieren 
neben dem eigentlichen Korrespon· 
denzsystem zahlreiche "lnsellösun­
gen". Hll.ufig entstehendlese durch 
Übernahmen anderer Unternehmen, 
die Ihre eigenen Korrespondenz· 
Iösungen mitbringen oder durch 
dle Unflexfbllltlit vorhandener Le­
gacy-Systeme, die von einzelnen 
Geschäftsbereichen umgangen wer· 
den. Dadurch können am Rrmen· 
sitz genauso Insellösungen entstehen 
wie in Außenstellen und Filialen. 
Diese erschweren die einheitliche 
und standardisierte Dokumenterstel· 
lung. 

Was sind die Kostenfak­
toren bei Geschäfukor­
respondenz, die nicht 
auf einer einheitlichen 
Plattform basiert? 

Seltmann: H~ufig werden Doku­
mente dezentral erstellt, gedruckt, 

kuvertiert, frankiert und versendet­
es entstehen so zahlreiche Poststel­
len. Damit werden Skaleneffekte, 
wie man sle belspielsweise durch 
Portooptimierung, au tomat1sche 
Kuvertierung usw. im Rahmen einer 
zentralen Massenproduktton errei· 
chen könnte, verhindert. Hier bietet 
sich eln hohes Potenzial zur Kosten· 
senkungund Prozessoptimlerung. 

-
Welche Rolle spielt der 
Faktor Compliance bei 
Textbausteinen? 

Seltmann: Nur durch ein zentrales 
Repository lässt sich sicherstellen, 
dass nur autorisierte Texte das Un· 
ternehmen verlassen und alle Ele­
mente der ausgehenden Dokumente 
einheitlich und qualitätsgesichert 
sind. Hat beispielsweise die Rechts· 
abteiJung neue Verslcherungsbedln· 
gungen freigegeben, muss slcherge· 
stellt werden, dass dlese ab einem 
bestimmten Stichtag allen neuen 
Verträgen automatisch hinzugefUgt 
werden. 

Mit der DOPE-Suite, 
einer umfassenden Kor­
respondenzlösung, ist 
lcon seit Jahren auf Er­
folgskurs. Was zeichnet 
die Lösung besonders 
aus? 

Seltmann: Als eJne der wenigen 
Korrespondenzlösungen am Markt 
eignet sich unsere DOPE-Suite glei· 
ehermaßen fUranegängigen Pro­
zessmodelleder Dokumenterstel­
lung: Interaktiv, vollautomatisch 
On-Demand und hochvolumJg im 
Baten. Dies ermöglicht unseren 
Kunden, unternehmenswett auf eine 
Plattform zur Kundenkorrespondenz 
zu migrieren und diese Schritt fUr 
Schritt einzutubren. 

Bei der Produktkonzep­
tion orientieren Sie sich 
an offenen Standards. 
Welche Vorteile sind 
damit verbunden? 



Seltmann: Die konsequente Nut- Uber mehrere Archivsysteme hinweg entwicklungvon DOPE- aus der "Häufig werden 
zung aktueller Standards wle bei- -der Sachbearbeiter hat eine ein- Praxis ftlr die Praxis. Dokumente de-
spielsweise XML, Web-Services und beilliehe Siebt auf alle archivierten zentral erstellt, 
Java ermöglicht unseren Kunden Dokumente mit allen Möglichkelten Nachdem DOPE vor gedruckt. kwer-
eine plattformunabhängige lmple- der elektronischen Weiterverarbei· allem bei Großkunden tiert, frankiert 
mentlerung sowie eine rasche lnte- tung. stark verbreitet ist, er- und versendet -
gration in bestehende Umgebungen. weitern Sie den Radius es entstehen so 
Dartlber hinaus bieten wir mit unse- Neu in der DOPE-Suite auch auf kleinere zahlreiche Post-
ren Schnittstellen zu Legacy-Umge- ist das Workflow-Ma- Dienstleister im Finanz- stellen. u 

bungen wie z. B. CICS oder IMS nagement. Was kann bereich. Wie ist DOPE 
auch eine effiziente Anhindung an der Anwender damit darauf vorbereitet? 
vorhandene Kem-Fachanwendun- erreichen? Seltmann: Der Vortell von DOPE Ist 
gen. Diese Technologien ermögli- Seltmann: Jedes größere Unterneh- zum einen die funktionale Vollstän-
eben eine einfache Übernahme be- men verfUgt Uber Entwicklungs-, dlgkelt, zum anderen die fiexlble 
stehender, malnframeorlen tierter Test- und Produktionsumgebungen. Konfigurierbarkelt Wlihrend bel an-
Textsysteme. Bevor ein Dokument ln der Produk· deren Lösungen viele Funktionen 

tlonsumgebung "live" gebt, muss aufwendig programmiert werden 
Die neuste DOPE-Ver- eine Reihe von Kriterien erfUllt wer· mUssen, sind diese in der DOPE· 
sion ermöglicht die lnte- den - mlt DOPE/Aow bilden wir Suite bereits enthalten und brauchen 
gration von Archivdoku- diesen Workflow ab. nur konfiguriert bzw. angepasst zu 
menten in die Kunden- Viele Unternehmen arbeiten mlt werden. Damit und durch den mo-
kommunikation per tausenden Dokumenten: stellen Sie dularen Aufbau unserer Software 
Drag and Drop. Worin sich vor, wte komplex und aufwen- smd wir in der Lage, unsere Lösung 
liegt der Nutzen für den dig die Prüfung und Übernahme von auch ftlr kleinere Unternehmen zu 
Anwend er? Dokumenten ohne unsere Software adaptieren. 

Seltmann: Nehmen wir den Fall, wlire. Wir haben dieses Modul auf 
eln Sachbearbeiter muss in der aktu- der CeBIT vorgestellt-mlt einer Gute Wachstumschan-
ellen Korrespondenz archivierte Do- sehr positiven Resonanz. cen für DOPE sehen Sie 
kumente mit versenden, die z. B. Im auch im Ausland. Wie 
Postelngan~archiv liegen. Mit DOPE ist ja nicht nur gehen Sie das Exportge-
DOPE/Desktop können diese Ar- eine Software-Suite, schäftan? 
chivdokumente per Drag and Drop sondern auch ein Exper- Seltmann: Wir haben im August 
in die aktuelle Korrespondenz lnte- ten-Netzwerk. Was be- letzten Jahres die Icon International 
grlert und mit Annotationen verse- deutet das für Ihre Stra- AG mitSitz In Wien gegrOndet, dJe 
hen werden. Ohne eine elektronl- tegie und welcher Nut- ftlr den weltweiten Vertrieb unserer 
sehe Integration muss der Sachbe· zen ist damit für An- DOPE·Sulte über Partner verant· 
arbe!ter die aktuelle und die archl- wenderunternehmen wortlieh Ist. ln dieser relativ kurzen 
vierte Korrespondenz dezentral verbunden? Zelt konnte lcon International be- "Unsere Archivin-
ausdrucken, und selbst zusammen· Seltmann: FUr lcon ist die Balance reits eine Reibe von Partnern gewin- tegrationslösung 
führen. zwischen einer technologle- und nen, die ln Ihren jeweiligen Regio- erlaubt eine 360•-

marktgetriebenen Entwicklung sehr nen hervorragend vernetzt sind. Sicht auf alle Do-
Häufig hat man es mit wichtig. Mit einer ganzen Reihe von Außerhalb DACH deckt unser kumente in den 
verschiedenen Archiv- Maßnahmen sind wir im intensiven Partnernetzwerk aktuell die Lander angebundenen 
systemen zu tun. Wie Dialog mit unseren Kunden und UK, Italien, Lettland, Utauen, Arthivsystemen. • 
lösen Sie dieses Pro- Partnern. Die prominenteste Maß· Ukraine, Georglen und Russland ab 
blem? nahme ist sicherlich unser jlihrlich - also Llinder mit einer starken 

Seltmann: Unsere Archivintegratl- stattfindendes Anwendertreffen, auf Finanzindustrie und hohem Wachs-
onslösung erlaubt eine 360°-Slcht dem wir unsere Kunden bitten, aus turn. Mlt diesen Partnern werden 
auf alle Dokumente ln den angebun· konkreten Projekten zu belichten. Wir kllnftlg auch international stark 
denen Archlvsystemen. Für den Zu- In dieser offenen Gesprachsatmo- wachsen. 
griff auf diese Dokumente spielt es sph:ire ergeben sich interessante Dis-
keine Rolle, In welchem Archiv sie kusslonen -auch direkt zwischen Vielen Dank, Herr Seltmann. 
liegen. Damit erweitern wir die unseren Kunden. Dieses Feedback 
oben beschriebene Funktlonalltlit hat direkten Einfiuss auf die Wetter- (WW\A/. icongmbh.de) 
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